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Ökomobil
Der Entsorgungsverband Saar
führt im Kreis Neunkirchen die
Entsorgung von Problemabfäl-
len aus Haushalten durch:

Samstag, 17. Januar:
Hangard, Ostertalhalle:
11.35 - 12.05 Uhr,
Neunkirchen, Eisweiher:
12.15 - 14 Uhr,
Wiebelskirchen, Festplatz:
14.10 - 14.55 Uhr
Montag, 19. Januar:
Münchwies, Schulstraße:
8.30 - 9 Uhr,
Wellesweiler, Kirmesplatz:
13.40 - 14.10 Uhr,
Neunkirchen, Mantes-la-Ville-
Platz: 14.20 - 15.50 Uhr,
Sinnerthal, Mühlenstraße:
16 - 16.30 Uhr
Dienstag, 20. Januar:
Heinitz, Kirmesplatz:
8.30 - 9.05 Uhr
Mittwoch, 21. Januar:
Ludwigsthal,
Eduard-Didion-Straße:
8.30 - 9 Uhr,
Furpach, Marktplatz:
9.05 - 9.35 Uhr,
Kohlhof, Dorfplatz:
9.40 - 10.10 Uhr

Weitere Auskünfte und Infor-
mationen erteilt die Abfallbera-
tung der Kreisstadt Neunkir-
chen, Tel. (06821) 202-228
oder der Entsorgungsverband
Saar, Untertürkheimer Straße
21, 66117 Saarbrücken, Tel.
(0681) 5000-714.

Bürgerstammtisch
Nächste Sitzung des Bürger-
stammtisches für die Neunkir-
cher Unterstadt ist am 15. Ja-
nuar. Um 18.30 Uhr treffen sich
die Ehrenamtler des „Bürger-
stammtisches für die Belange
der Unterstadt” zu ihrer nächs-
ten Sitzung in der Gaststätte
Lämmerhof, Wellesweiler-
straße, in Neunkirchen. Dieses
Treffen ist offen für alle Interes-
sierte. Für Fragen steht Christel
Bolz, Stadtteilbüro Neunkir-
chen in der Kleiststraße, Tel.
(06821) 919232 oder in-
fo@stadtteilbuero-nk.de zur
Verfügung.

Stadtteilzeitung
Der Einsendeschluss des Ge-
winnspiels der vor Weihnach-
ten ausgeteilten Stadtteilzei-
tung „Gugg emol do Neinkeije"
verlängert sich bis 31. Januar.
Bei Abgabe des auf der letzten
Seite der Zeitung befindlichen
Coupons, der die Zufrieden-
heit der Leser mit der ersten
Ausgabe abfragt, sind Waren-
gutscheine einer Neunkircher
Bäckerei im Wert von 100,- €
zu gewinnen.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 15.01.2009, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Haupt- und Personalausschusses statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 11.12.2008
2 Ausschreibung der Stelle der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters

der Kreisstadt Neunkirchen
3 Beförderung eines Beamten
4 Empfehlungen der Kommission zur Modernisierung und

Rationalisierung der Verwaltung in 2008
5 Anfragen der Ausschussmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.01.2009
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, dem 19.01.2009, 17 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus Ludwigsthal,
Im Stillen Winkel, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Ortsrates für
den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil
Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 15.12.2008

2 Aktuelles aus den Ortsteilen
3 Anfragen der Ortsratsmitglieder
4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.01.2009
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
Becker

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 20.01.2009, 17 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus Wiebelskir-
chen, Eichendorffstraße, 66540 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Ortsrates
für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-
Münchwies am 16.12.2008

2 Planungsstand Feuerwehrgerätehaus in Wiebelskirchen
3 Benennung der Sport- und Kulturhalle Münchwies in Peter-Hans-Halle
4 Vorbereitung der Seniorenfeiern in Wiebelskirchen und Hangard
5 Anfragen der Ortsratsmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.01.2009
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies
Altpeter

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 20.01.2009, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses
für Planung, Umwelt- und Naturschutzangelegenheiten statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die nicht öffentliche Sitzung am 09.12.2008
2 Erweiterung Stadtumbaugebiet Wellesweiler
3 Antrag der Stadtratsfraktion Die Grünen vom 30.09.2008:

Photovoltaik- und Kollektoranlage Neues Kombibad
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.01.2009
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 21.01.2009, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Stadtrates Neunkirchen statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 17.12.2008
2 Ausschreibung der Stelle der Oberbürgermeisterin/

des Oberbürgermeisters der Kreisstadt Neunkirchen
3 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben
4 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

im Wirtschaftsplan Abwasserwerk 2008
5 Verlängerung des Vertrages über die Durchführung des Projektes 

„Sprungbrett für Eltern und Kinder” in Neunkirchen
6 Erweiterung Stadtumbaugebiet Wellesweiler
7 Antrag der FDP-Stadtratsfraktion vom 29.12.2008:

Abschaffung der Straßenausbaubeitragssatzung (”StrabS”) vom 21.07.1995
8 Antrag der FDP-Stadtratsfraktion vom 29.12.2008:

Beleuchtung und Absicherung der Fußwege
zum neuen Stadtbad "Die Lakai"

9 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
10 Mitteilungen und Verschiedenes
10.1Versicherung der Ersatzansprüche der Stadtratsmitglieder

wegen Schäden an ihren Kraftfahrzeugen
10.2Sitzungstermine

Nicht öffentlicher Teil
11 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 17.12.2008
12 Grundstücksangelegenheit
13 Beförderung eines Beamten
14 Empfehlungen der Kommission zur Modernisierung und

Rationalisierung der Verwaltung in 2008
15 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
16 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.01.2009
Decker, Oberbürgermeister

Ausschreibungen
Die Kreisstadt Neunkirchen und das Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen
schreiben die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Lieferung des Wechselflors 2009
Kanalerneuerung Waldstraße, 4.BA - Kanalbauarbeiten
Pustkuchenplatz Wiebelskirchen - Tiefbauarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Verdingungsunterlagen unter
www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 10.01.2009
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
des Gemeindewahlleiters der Kreisstadt Neunkirchen über die Einreichung
von Wahlvorschlägen für die Wahl der Oberbürgermeisterin oder des
Oberbürgermeisters der Kreisstadt Neunkirchen am 07. Juni 2009.

Aufgrund der §§ 23, 72, 74 und 76 des Kommunalwahlgesetzes -KWG- in der
Fassung der Bekanntmachung vom 09. November 2008 (Amtsbl. S. 1835) in
Verbindung mit den §§ 18, 100 und 104 der Kommunalwahlordnung -KWO- in der
Fassung der Bekanntmachung vom 04. Februar 2004 (Amtsbl. S. 383), zuletzt
geändert durch die Verordnung vom 29. November 2008 (Amtsblatt S. 1952)
wird öffentlich bekannt gegeben:
Am 7. Juni 2009 findet in der Kreisstadt Neunkirchen die Wahl der
Oberbürgermeisterin oder des Oberbürgermeisters statt, eine etwa notwendig
werdende Stichwahl wurde auf den 21. Juni 2009 festgelegt.

Ich fordere hiermit auf, bis spätestens 2. April 2009, 18.00 Uhr, Wahlvorschläge
für die Wahl der Oberbürgermeisterin oder des Oberbürgermeisters in dreifacher
Ausfertigung nach dem Muster der Anlagen 11a bzw. 11b KWO beim Gemeinde-
wahlleiter der Kreisstadt Neunkirchen, Rathaus, Oberer Markt 16, 66538 Neunkir-
chen, Zimmer 116, einzureichen. Der Wahlvorschlag muss Familienname, Vorname,
Beruf, Tag der Geburt, Wohnort und Wohnung der Bewerberin oder des Bewerbers
enthalten.

Auf die Bestimmungen der §§ 22 - 30 und 76 KWG und der §§ 17 - 25 und 104
KWO wird hingewiesen.
- Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 2. April 

2009 einzureichen, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit der
Wahlvorschläge berühren, rechtzeitig behoben werden können.

- Wahlvorschläge können von Parteien und Wählergruppen nach dem Muster 
der Anlage 11a KWO eingereicht werden. Jede Partei und Wählergruppe 
kann im Wahlgebiet nur einen Wahlvorschlag, der nur eine Bewerberin oder 
einen Bewerber enthalten darf, einreichen. Die Bewerberin oder der Bewerber
ist in geheimer Abstimmung in einer Mitglieder- oder Vertreterversammlung 
der Partei oder Wählergruppe des Wahlgebietes zu wählen.

- Wahlvorschläge können auch von Einzelbewerberinnen und Einzelbewerbern 
nach dem Muster der Anlage 11 b KWO eingereicht werden.
Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin oder eines Einzelbewerbers trägt 
deren oder dessen Familiennamen und ist von der Bewerberin oder vom 
Bewerber persönlich und handschriftlich zu unterschreiben.

- Die Bewerberin oder der Bewerber muss ihrer oder seiner Benennung im 
Wahlvorschlag schriftlich zustimmen und dabei die Versicherung abgeben, 
dass sie oder er als Oberbürgermeisterin oder Oberbürgermeister jederzeit 
für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes
eintritt. Zustimmung und Versicherung sind nach dem Muster der Anlage 13 
KWO, soweit sie nicht bereits im Wahlvorschlag der Einzelbewerberin oder 
des Einzelbewerbers enthalten ist, zu erklären. Mit den Anlagen zum Wahl-
vorschlag ist eine Bescheinigung der zuständigen Gemeindebehörde, dass 
die Bewerberin oder der Bewerber am Tage der Wahl die Voraussetzungen 
der Wählbarkeit zum Deutschen Bundestag oder zum Europäischen Parlament
erfüllt, nach dem Muster der Anlage 14 KWO einzureichen, bei Unionsbürgern
zusätzlich die Versicherung an Eides statt nach dem Muster der
Anlage 14a KWO.

Für Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen gelten folgende Hinweise:
- Dem Wahlvorschlag ist eine Niederschrift über die Benennung der

Bewerberin oder des Bewerbers nach dem Muster der Anlage 15 KWO 
und die Versicherung an Eides statt nach dem Muster der Anlage 16 KWO 
beizufügen.

- Der Wahlvorschlag muss den Namen der einreichenden Partei oder Wähler-
gruppe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese angeben.

- Eine Bewerberin oder ein Bewerber darf nur in einem Wahlvorschlag 
aufgestellt werden.

- Als Bewerberin oder Bewerber kann nur vorgeschlagen werden, wer seine 
Zustimmung dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich.

- In jedem Wahlvorschlag sollen eine Vertrauensperson und eine stellvertretende
Vertrauensperson bezeichnet werden. Fehlt diese Bezeichnung, so gilt die 
Person, die als erste unterzeichnet hat, als Vertrauensperson und diejenige,
die als zweite unterzeichnet hat, als stellvertretende Vertrauensperson.
Soweit im Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt ist, ist nur die 
Vertrauensperson, bei deren Verhinderung die stellvertretende Vertrauens-
person, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben
und entgegenzunehmen. Die Vertrauensperson und die stellvertretende 
Vertrauensperson können durch schriftliche Erklärung der Mehrheit der 
Unterzeichnerinnen und Unterzeichner des Wahlvorschlages an den
Gemeindewahlleiter abberufen und durch andere ersetzt werden. 
Die Vertrauensperson und die stellvertretende Vertrauensperson sollen
im Wahlgebiet der Kreisstadt Neunkirchen wohnen.

- Die Wahlvorschläge müssen von drei Wahlberechtigten persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein. Jede Unterzeichnerin und jeder Unter-
zeichner muss dabei ihren oder seinen Familien- und Vornamen, ihren
oder seinen Wohnort sowie ihre oder seine Wohnung angeben.
Die Unterzeichnung durch Wahlbewerberinnen und Wahlbewerber ist 
zulässig. Eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter darf nur einen 
Wahlvorschlag unterzeichnen. Wahlvorschläge von Parteien bedürfen
der Bestätigung durch die für die Gemeinde zuständige Parteileitung.

Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe, der bei der letzten Stadtratswahl
kein Sitz im Stadtrat oder bei der letzten Wahl zum Landtag des Saarlandes kein
Sitz im Landtag zufiel, bedarf der Unterstützung von mindestens 153 Wahlberech-
tigten. Dies gilt auch für Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber mit Ausnahme
des bisherigen Amtsinhabers. Der Unterstützung des Wahlvorschlages einer Partei
bedarf es nicht, wenn diese Partei im Deutschen Bundestag seit dessen letzter
Wahl aufgrund eigener Wahlvorschläge ununterbrochen vertreten ist. Wahlberech-
tigte, die einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, haben sich bis spätestens
2. April 2009, 18.00 Uhr, persönlich in ein bei der Kreisstadt Neunkirchen, Rathaus,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, Zimmer 116, für den jeweiligen Wahlvorschlag
aufliegendes Verzeichnis einzutragen. Die Eintragung ist montags bis donnerstags
von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr, freitags von 8.00 bis 12.00
Uhr und am 2. April bis 18.00 Uhr möglich. An den vier letzten Samstagen vor dem
2. April liegt das Unterstützungsverzeichnis in der Zeit zwischen 9.00 und 12.00
Uhr am gleichen Ort aus.
Die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Eintragung gegeben sein.
Die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner haben in der Eintragung Vor- und
Familiennamen, Wohnort und Wohnung persönlich und handschriftlich anzugeben.
Das Unterstützungsverzeichnis kann auch von Wahlbewerberinnen und Wahlbe-
werbern unterzeichnet werden. Eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter
darf nur einen Wahlvorschlag unterstützen. Eine auf dem Unterstützungsverzeichnis
geleistete Unterschrift kann nicht zurückgezogen werden.

Falls für die Wahl keine gültige Bewerbung bis zum 2. April 2009 eingereicht wird,
findet die Wahl nicht statt. In diesem Fall wird die Oberbürgermeisterin oder der
Oberbürgermeister vom Stadtrat gewählt.

Neunkirchen, 14.01.2009
Der Gemeindewahlleiter der Kreisstadt Neunkirchen
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
des Gemeindewahlleiters der Kreisstadt Neunkirchen
zur Kommunalwahl 2009

I.  Betreffend die Einteilung des Wahlgebietes der
Kreisstadt Neunkirchen in Wahlbereiche

II. Betreffend die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahlen
zum Stadtrat und zu den Ortsräten in den Stadtteilen
01-Neunkirchen, 02-Wellesweiler, 03-Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
und 04-Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies
der Kreisstadt Neunkirchen am 7. Juni 2009

I.  Aufgrund der §§ 1, und 63 der Kommunalwahlordnung -KWO- in der Fassung
der Bekanntmachung vom 4. Februar 2004 (Amtsbl. S. 383), zuletzt geändert
durch die Verordnung vom 29. November 2008 (Amtsblatt S. 1952) wird 
öffentlich bekannt gemacht:

Am 7. Juni 2009 finden in der Kreisstadt Neunkirchen
folgende Wahlen statt:
a) Wahl des Stadtrates der Kreisstadt Neunkirchen
b) Wahl des Ortsrates im Stadtteil 01 - Neunkirchen
c) Wahl des Ortsrates im Stadtteil 02 - Wellesweiler
d) Wahl des Ortsrates im Stadtteil 03 - Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
e) Wahl des Ortsrates im Stadtteil 04 - Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Für die Wahl des Stadtrates ist das Wahlgebiet aufgrund des
Stadtratsbeschlusses vom 17. Dezember 2008 in folgende
sechs Wahlbereiche eingeteilt:
01 - Unterstadt einschl. der Stadtteile Heinitz und Sinnerthal
02 - Mittelstadt
03 - Oberstadt mit den Wohngebieten Eschweilerhof und Menschenhaus
04 - Wellesweiler
05 - Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
06 - Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies.

Für die Ortsratswahlen ist die Kreisstadt Neunkirchen nach § 1 der Satzung 
über die Einteilung des Stadtgebietes in Stadtteile (Gemeindebezirke)
und die Bildung von Ortsräten vom 15. November 1989 in folgende
vier Stadtteile eingeteilt:
01 - Neunkirchen mit den Stadtteilen Heinitz und Sinnerthal und
       den Wohngebieten Eschweilerhof und Menschenhaus
02 - Wellesweiler
03 - Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
04 - Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies.

II. Aufgrund der § 23 und § 51 KWG in der Fassung der Bekanntmachung
vom 9. November 2008 (Amtsbl. S. 1835) in Verbindung mit den §§ 18 und 
63 KWO fordere ich hiermit die Parteien und Wählergruppen auf, Wahlvor-
schläge für die am 7. Juni 2009 stattfindenden Wahlen des Stadtrates und 
der Ortsräte der Kreisstadt  Neunkirchen bis spätestens 2. April 2009,
18.00 Uhr, beim Gemeindewahlleiter für die Kreisstadt Neunkirchen, Rathaus,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, Zimmer 116, einzureichen.
Die Wahlvorschläge sollen nach dem Muster der Anlage 11 zu § 19
Abs. 1 und § 69 Abs. 1 KWO eingereicht werden.

Bei der Einreichung von Wahlvorschlägen ist Folgendes zu beachten:
1. Es sind zu wählen:

51 Mitglieder für den Stadtrat,
15 Mitglieder für den Ortsrat Neunkirchen
13 Mitglieder für den Ortsrat Wellesweiler
13 Mitglieder für den Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
15 Mitglieder für den Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

2. Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 2. April 2009 
(66. Tag vor der Wahl) einzureichen, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit
der Wahlvorschläge berühren, rechtzeitig behoben werden können
(§ 18 Abs. 1 Nr. 3 KWO).

3. Der Wahlvorschlag
- muss den Namen der einreichenden Partei oder Wählergruppe und 

sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese angeben
(§ 24 Abs. 1 KWG)

- kann als einheitliche Gebietsliste für das ganze Wahlgebiet oder gegliedert
in eine Gebietsliste und Bereichsliste aufgestellt werden.
Der Wahlvorschlag darf für jeden Wahlbereich nur eine Bereichsliste 
enthalten. Die Aufstellung von Bereichslisten in einem Wahlvorschlag 
ist nur zulässig, wenn der Wahlvorschlag eine Gebietsliste enthält
(§ 22 Abs. 1 KWG).

- darf für die Gebietsliste höchstens doppelt so viele Bewerberinnen und 
Bewerber enthalten, wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind. Jede 
Bereichsliste soll höchstens halb so viele Bewerberinnen und Bewerber 
enthalten, wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind (§ 24 Abs. 2 KWG).
Als Bewerberin oder Bewerber kann nur vorgeschlagen werden, wer seine
Zustimmung dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich
(§ 24 Abs. 4 KWG).
Die Bewerberinnen und Bewerber sind im Wahlvorschlag in erkennbarer
Reihenfolge mit Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, Wohnort
und Wohnung aufzuführen (§ 24 Abs. 5 KWG).
Als Bewerberin oder Bewerber kann in einem Wahlvorschlag nur benannt
werden, wer in geheimer Wahl gewählt worden ist. Zur Wahl von Bewerber-
innen und Bewerbern einer Partei oder Wählergruppe sind in einer
Mitgliederversammlung wahlberechtigt
1. für Bereichlisten die wahlberechtigten Mitglieder

des jeweiligen Wahlbereichs
2. für die Gebietsliste die wahlberechtigten Mitglieder des Wahlgebiets 

oder die von diesen aus Ihrer Mitte in geheimer Wahl unmittelbar 
gewählten Vertreterinnen und Vertreter (Vertreterversammlung). 
Mitgliederversammlung zur Wahl der Bewerberinnen und Bewerber 
ist eine Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts im 
jeweiligen Wahlbereich oder Wahlgebiet wahlberechtigten Mitgliedern
(§ 24 a Abs.1 KWG).
Die Bewerberinnen und Bewerber und die Vertreterinnen und Vertreter
für die Vertreterversammlungen werden in geheimer Abstimmung 
gewählt. Jede stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder stimmberech-
tigte Teilnehmer der Versammlung ist hierbei vorschlagsberechtigt. 
Den Bewerberinnen und Bewerbern ist Gelegenheit zu geben sich und
ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen
(§ 24 a Abs. 2 Satz 1 bis 3 KWG).

- soll eine Vertrauensperson und eine stellvertretende Vertrauensperson 
bezeichnen. Fehlt diese Bezeichnung, so gilt die Person, die als erste 
unterzeichnet hat, als Vertrauensperson und diejenige, die als zweite 
unterzeichnet hat, als stellvertretende Vertrauensperson.
Soweit im Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt ist, ist nur die 
Vertrauensperson, bei deren Verhinderung die stellvertretende Vertrauens-
person, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben
und entgegenzunehmen. Die Vertrauensperson und die stellvertretende 
Vertrauensperson, die gemäß § 19 Abs. 4 KWO in der Kreisstadt Neun-
kirchen wohnen sollen, können durch schriftliche Erklärung der Mehrheit
der Unterzeichnerinnen und Unterzeichner des Wahlvorschlages an den 
Gemeindewahlleiter abberufen und durch andere ersetzt werden
(§ 24 Abs. 6 KWG).

- muss gemäß § 24 Abs. 7 KWG und § 19 Abs. 3 KWO von drei Wahlberech-
tigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein;  jede Unterzeich-
nerin oder jeder Unterzeichner muss dabei ihren oder seinen Familien- 
und Vornamen, ihren oder seinen Wohnort, sowie ihre oder seine Wohnung
angeben. Die Unterzeichnung durch Wahlbewerberinnen und Wahlbewerber
ist zulässig. Eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter darf nur einen
Wahlvorschlag unterzeichnen.

- einer Partei bedarf der Bestätigung durch die für die Kreisstadt
Neunkirchen zuständige Parteileitung (§ 24 Abs. 7 KWG).

Mit dem Wahlvorschlag sind gemäß § 24 Abs. 8 KWG einzureichen:
- die Zustimmungserklärungen der in den Wahlvorschlag aufgenommenen

Bewerberinnen und Bewerber nach dem Muster der Anlage 13
zu § 19 Abs. 6 KWO;

- für Deutsche die Bescheinigungen der Gemeindewahlleiterin oder des 
Gemeindewahlleiters, dass die Bewerberinnen und Bewerber zum Stadt-
rat wählbar sind nach dem Muster der Anlage 14 zu § 19 Abs. 7 KWO

- für Unionsbürgerinnen und Unionsbürger:
- die Bescheinigungen der Gemeindewahlleiterin oder des Gemeindewahl-

leiters, dass sie nicht gemäß § 16 Abs. 2 Nr. 1 KWG von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen sind,

- die Versicherungen an Eides statt über die Staatsangehörigkeit und 
über den Nichtausschluss von der Wählbarkeit im Herkunfts-Mitgliedsstaat
(Anlage 14a zu § 19 Abs. 7 KWO),

- eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl der Bewerberinnen und
Bewerber mit Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, die Form der
Einladung, die Zahl der erschienenen Mitglieder und das Ergebnis der 
Wahl. Hierbei haben die Leiterin oder der Leiter der Versammlung und 
zwei von dieser bestimmten Teilnehmerinnen oder Teilnehmer an Eides 
statt gegenüber dem Gemeindewahlleiter zu versichern, dass die Anforde-
rungen gemäß § 24a Abs. 2 Satz 1 bis 3 KWG beachtet worden sind 
(Anlagen 15 und 16 zu § 19 Abs. 8 KWO)

4. Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe, der bei der letzten Stadt-
ratswahl kein Sitz im Stadtrat oder bei der letzten Wahl zum Landtag des 
Saarlandes kein Sitz im Landtag zufiel, bedarf
a) für die Wahl zum Stadtrat der Unterstützung von

mindestens 153 Wahlberechtigten,
b) für die Wahl zum Ortsrat Neunkirchen der Unterstützung von

mindestens 45 Wahlberechtigten,
c) für die Wahl zum Ortsrat Wellesweiler der Unterstützung von

mindestens 39 Wahlberechtigten,
d) für die Wahl zum Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof der

Unterstützung von mindestens 39 Wahlberechtigten und
e) für die Wahl zum Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies der 

Unterstützung von mindestens 45 Wahlberechtigten.

Der Unterstützung des Wahlvorschlages einer Partei bedarf es nicht, wenn
diese Partei im Deutschen Bundestag seit dessen letzter Wahl aufgrund 
eigener Wahlvorschläge ununterbrochen vertreten ist (§ 22 Abs. 2 KWG).
Die Wahlberechtigten, die einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, haben
sich dazu bis spätestens 2. April 2009 (66. Tag vor der Wahl), 18.00 Uhr
persönlich in ein für den jeweiligen Wahlvorschlag aufliegendes Verzeich-
nis einzutragen; die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Eintragung 
gegeben sein.
Die Unterzeichnerinnen oder Unterzeichner haben in der Eintragung Vor- 
und Familienname, Wohnort und Wohnung persönlich und handschriftlich
anzugeben.
Das Unterstützungsverzeichnis kann auch von Wahlbewerberinnen und 
Wahlbewerbern unterzeichnet werden (§ 17 Abs. 3 KWO). Eine Wahlberech-
tigte oder ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen;
hat jemand mehrere Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist ihre oder seine 
Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen ungültig (17 Abs. 4 KWO).

Für jeden Wahlvorschlag, der der Unterstützung bedarf, liegt ein gesondertes
Unterstützungsverzeichnis in Form von Unterschriftsblättern von dem auf 
den Tag der Einreichung folgenden Tag ab bis zum 2. April 2009 (66. Tag
vor der Wahl), 18.00 Uhr, beim Gemeindewahlleiter, Rathaus, Oberer Markt
16, 66538 Neunkirchen, Zimmer 116 zur Eintragung auf. Die Eintragung 
muss während der allgemeinen Dienststunden sowie an den letzten vier 
Samstagen vor Ablauf der Frist in der Zeit zwischen 9.00 und 12.00 Uhr,
am Tag des Ablaufs der Frist bis 18.00 Uhr, erfolgen. Eine auf dem Unter-
stützungsverzeichnis geleistete Unterschrift kann nichtzurückgezogen werden
(§ 17 Abs. 6 KWO).

5. Für den Fall, dass nur ein oder kein gültiger Wahlvorschlag eingereicht wird,
findet Mehrheitswahl statt (§ 2 Satz 2 KWG).

6. Die Verbindung von Wahlvorschlägen ist gemäß § 29 KWG und § 24 KWO
zulässig; sie wird von den Vertrauenspersonen der beteiligten Wahlvorschläge
gemeinsam schriftlich erklärt. Die Erklärung muss spätestens am 2. April 
2009 (66. Tag vor der Wahl), 18.00 Uhr, dem Gemeindewahlleiter zugegangen
sein.

7. Gemäß § 18 Abs. 2 KWO teilen die Parteien, bevor sie Wahlvorschläge 
einreichen, dem Landkreis die nach § 24 Abs. 7 Satz 3 KWG für den 
Landkreis Neunkirchen und die kreisangehörigen Gemeinden zuständige 
Parteileitung mit.

Neunkirchen, 14.01.2009
Der Gemeindewahlleiter der Kreisstadt Neunkirchen
Decker, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Lichterführung
Für die letzte Abendführung

durch das beleuchtete Neunkir-
chen gibt es noch Karten.

Am Donnerstag, 22. Januar,
18.30 Uhr, startet die Führung
unter der Leitung von Werner Joas
mit einem beeindruckenden Blick
vom Neunkircher Rathaus-Dach.

Nach einem rund 2,5 stündigen
Rundgang endet die Tour mit ei-
nem Blick von der Promenade auf
die beleuchtete Blies.

Die Karten gibt es zum Preis von
3 € an der Information des Neun-
kircher Rathauses.

Nähere Infos bei der Abteilung
für Öffentlichkeitsarbeit unter
(06821) 202-113 (vormittags). �

65 Jahre glücklich verheiratet
sind Maria und Wilhelm Hochstrat
aus der Neunkircher Willi-Graf-
Straße.

Oberbürgermeister Friedrich De-
cker und der zuständige Ortsvor-
steher Erich Rau gratulierten dem
Paar und überbrachten auch die
Glückwünsche von Rat und Ver-
waltung.

Eigentlich begann die Geschich-
te von Maria und Wilhelm Hoch-
strat mit einem traurigen Ereignis.

Marias Bruder Andreas Schmidt
fiel im März 1943 im russischen
Orjol an der Seite von Wilhelm
Hochstrat, der ebenfalls schwer
verletzt wurde. Im Genesungsur-
laub besuchte Maria Schmidt den
Kameraden ihres Bruders und
dabei sprang der Funke über.

Am 11. Januar 1944 heirateten
die beiden. Hochstrat musste
zurück an die Front.

Nach Kriegsende zog man in
das zerstörte Wesel später siedel-
ten sie ins Saarland. Aus der Ehe
gingen eine Tochter und ein Sohn
hervor.

Gemeinsam mit drei Enkeln und
zwei Urenkeln (das dritte Urenkel-
chen ist unterwegs) feierte das
Paar sein Ehejubiläum.

Die beiden 87- und 88-Jährigen
erfreuen sich guter Gesundheit
und hoffen, noch viele gemeinsa-
me Jahre erleben zu dürfen. �

Zu Beginn des neuen Jahres
freuten sich Oberbürgermeister
Friedrich Decker und Bürger-
meister Jürgen Fried im Neunkir-
cher Rathaus auf „königlichen
Besuch”. Die Sternsinger der Pfar-
rei St. Marien, in deren Einzugs-
bereich das Rathaus liegt, waren
gekommen um auch zur Stadtver-
waltung den Segen zu bringen.
Begleitet von Charlotte Ebert, die

die Aktion ehrenamtlich für die
Kirchengemeinde leitet, brachten
Caspar, Melchior, Balthasar und
ein Sternträger den traditionellen
Segen „20+C+M+B+09” nun für
alle Besucherinnen und Besucher
gut sichtbar im Foyer an. Diese
Inschrift bedeutet  „Christus Man-

sionem Benedicat - Christus seg-
ne dieses Haus”, ein frommer
Wunsch, der sich natürlich auch
auf alle Menschen im Haus be-
zieht.

Gerne unterstützten Friedrich
Decker und Jürgen Fried die Ak-
tion „Dreikönigssingen 2009”, die
unter dem Motto „Kinder suchen
Frieden” steht. Mit den Spenden
sammeln die Kinder in Deutsch-
land für andere Kinder in Not und
unterstützen damit mehrere unter-
schiedliche Projekte. Der Einsatz
der Sternsinger bundesweit zählt
sicherlich zur größten Sammelak-
tion von Kindern für Kinder. Diese
Aktion wird getragen vom Kinder-
missionswerk und vom Bund der
Deutschen Katholischen Jugend.

Der Besuch der drei Weisen aus
dem Morgenland im Rathaus hat
eine lange Tradition. „Der Segen
der Sternsinger wird uns, so hof-
fen wir, dabei helfen, die richtigen
Entscheidungen zu treffen”, be-
dankten sich Oberbürgermeister
Friedrich Decker und Bürger-
meister Jürgen Fried bei den Kin-
dern. �

Sternsingerbesuch im Rathaus
Hilfreicher Segen für Entscheidungen

Stadtfeststimmung herrschte am Sonntagnachmittag rund um den zum Eislaufen frei
gegebenen  Gutsweiher in Furpach. Familien nutzten das herrliche Winterwetter um sich mit Kind
und Kegel, Mann und Maus und Hund um und auf dem Weiher zu vergnügen. Picknick in Eis und
Schnee, Eislaufen im Wintersonnenschein, Rutschen auf den „Schleimerbahnen", Kinderwagen
schieben auf der Eisfläche und Glühwein gegen die Kälte: Der Weiher war zum Festplatz geworden.�

Die Sternsinger hinterließen ihren Segen im Rathaus

Eiserne Hochzeit
Maria und Wilhelm Hochstrat

Trio Elf
„746”
Freitag, 13. März
20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

Trio Elf haben das klassische Jazz-
Pianotrio revolutioniert und den
Clubsound ins akustische Jazz-
Revier überführt.  Auf dem neuen
Album „746" verfolgen sie den
eingeschlagenen Weg weiter. Sie
überraschen mit HipHop- und
Techno-Anklängen, melodischen
Verspieltheiten und unerwarteten
Episoden, die von lyrisch bis ro-
ckig reichen, aber immer ent-
spannt und leicht zu hören sind.
In Zusammenarbeit mit: dem Jazz-
förderverein und der Sparkasse
Neunkirchen

Eintritt: VVK 10 €, AK 12 €

Vorverkauf in Neunkirchen bei
NVG (Lindenallee), Wochenspie-
gel (Oberer Markt)
Tickethotline 0681-588 22222
www.nk-veranstaltungen.de

Christoph Stiefel Trio
„Inner Language Trio”
Freitag, 24. April
20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

Das Trio bewegt sich in einem
eigenen Kosmos zwischen mini-
malistischen Rhythmusstrukturen
und energetischem Jazz und
Grooves  bei einer eher ruhigen,
lyrischen Grundstimmung basie-

Julia Hülsmann Trio
„The End of a Summer”
FreItag, 13. Februar
20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

Durch die Zusammenarbeit mit
Rebekka Bakken und Roger Cice-
ro ist das Julia Hülsmann Trio zu
einer der populärsten Jazz-
Formationen in Deutschland ge-
worden. Mit der neuen CD „The
End of a Summer” fasst Julia Hüls-

mann die heitere Trauer des Spät-
sommers in Töne.
In Zusammenarbeit mit: dem Jazz-
förderverein und der Sparkasse
Neunkirchen

Eintritt: VVK 10 €, AK 12 €

Vorverkauf in Neunkirchen bei
NVG (Lindenallee), Wochenspie-
gel (Oberer Markt)
Tickethotline 0681-588 22222
www.nk-veranstaltungen.de

SPANquadrat
„Massage From Outer Space”
Freitag, 16. Januar
20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

Der DEPHAZZ-Saxofonist Frank
Spaniol kommt mit seiner neu-
en Formation SPANquadrat
auch nach Neunkirchen. Frank
Spaniol präsentiert, gemeinsam
mit Sören Fischer (Posaune),
Marc Muellbauer (Kontrabass)
und Felix Astor (Schlagzeug),
vitale energetische Musik, mit
akustischem Instrumentarium,
der Tradition verbunden und
doch ganz auf der Höhe unse-
rer Zeit.
In Zusammenarbeit mit: dem
Jazzförderverein und der Spar-
kasse Neunkirchen

Eintritt: VVK 10 €, AK 12 €

Vorverkauf in Neunkirchen bei
NVG (Lindenallee), Wochen-
spiegel (Oberer Markt)
Tickethotline 0681- 588 22222
www.nk-veranstaltungen.de

rend auf der mittelalterlichen Kom-
positionstechnik der Isorhythmie.
In Zusammenarbeit mit dem Jazz-
förderverein und der Sparkasse
Neunkirchen

Eintritt: VVK 10 €, AK 12 €
Vorverkauf in Neunkirchen bei
NVG (Lindenallee), Wochenspie-
gel (Oberer Markt)
Tickethotline 0681 - 588 22222
www.nk-veranstaltungen.de

Veranstaltungen
Jazzworkout
Abschlusskonzert
Freitag, 15. Mai
19 Uhr
Stummsche Reithalle

Das Projekt des Saarländischen
Landesverbandes Jazz e.V. läuft
bereits in der zehnten Runde.
Fünf Combos wurden ein hal-
bes Jahr lang von regionalen
Jazzprofis betreut. Die Dozen-
ten waren dieses Mal Claus
Krisch, Martin Preiser, Johannes
Müller, Arnulf Ochs und Jan Oe-
streich. Das Abschlusskonzert
ist der krönende Höhepunkt der
Probenarbeit.
In Zusammenarbeit mit: dem
Saarländischen Landesverband
Jazz e. V., dem Jazzförderverein
und der Sparkasse Neunkir-
chen

Eintritt: 6 €

Reservierungen unter
www.nk-jazz.de oder unter
Ticket-Hotline: 0681 - 588 22222

Jazz in Neunkirchen Frühjahr 2009

Julia Hülsmann Trio

Christoph Stiefel Trio

Ausstellungen

bis 7. Feb,
jeden Samstag, 11 - 15 Uhr
„Experimentelle Malerei”
von Monika Laue
Galerie des Neunkircher
Künstlerkreises,
Langenstrichstraße 3
Neunkircher Künstlerkreis mit
Kulturverein und Sparkasse
Neunkirchen

Musik/Theater

16. Jan, 20.30 Uhr
Konzert von SPANQuadrat
Stummsche Reithalle
Neunkircher Kulturgesellschaft

17. Jan, 19 Uhr
„Der Messias” Konzert
zum Händel-Jahr 2009
Kirche St. Marien Neunkirchen
Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Sport

15. Jan, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung
zum Clubheim des FVN
Treffpunkt: Scheib
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

17. Jan, 15 Uhr
Badminton-Regionalliga
TuS Wiebelsk. – GutsMuths Jena
Sporthalle Wiebelskirchen
Deutscher Badmintonverband

17. Jan, 19.30 Uhr
RPS-Oberliga Handball Frauen
TuS 1860 Nk – TV Ruchheim
TuS Halle, Haspelstraße
Handball-Regionalverband SW

Sonstige

16. Jan, 15 - 18 Uhr
Altenclub beim DRK
Schloßstr. 50/52
Deutsches Rotes Kreuz
OV Neunkirchen
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (15. - 21. November)

In der Zeit vom 28.12.2008 bis
07.01.2009 wurden beim Standes-
amt Neunkirchen (Saar) folgende
Geburten, Eheschließungen und
Sterbefälle beurkundet; die Ge-
nehmigungen zur Veröffentli-
chung liegen vor:

Geburten
20.12. Anna Neufang, Wiebelskir-
chen; 23.12. Raphael Simon Fried-
rich, Neunkirchen; 26.12. Leonie
Christine Keip, Ottweiler; 28.12.
Frederik Spies, Schiffweiler;
29.12.: Nico Reinshagen, Neun-
kirchen; Ida Huwig, Wiebelskir-
chen; Ludwig Mohr, Wellesweiler;
30.12. Alessandro Catalano, Ne-
unkirchen; 31.12. Luisa Marie
Schwender, Wiebelskirchen;
03.01. Karthigeyan Srihararajah,
Neunkirchen; 04.01. Ariana Lajq,
Neunkirchen; 06.01.: Tayler-Jens
Deckelnick, Neunkirchen; Rrahim
Buhalla, Neunkirchen

Eheschließungen
29.12. Sebastian Franz Kalinowski
und Natalia Ribar, Wellesweiler;
30.12.: Michael Andreas Fuchs
und Alexa Sarah Müller, Welles-
weiler; Christian Veith und Jennifer
Claudia Brenk, Neunkirchen

Sterbefälle
26.12. Maria Reinery geb. Schuh-
macher, Schiffweiler, 76 J; 27.12.
Hedwig Klein, Münchwies, 96 J;
29.12. Inge Krebs geb. Pfeifer,
Wellesweiler, 77 J; 30.12. Rolf
Seib, Neunkirchen, 59 J; 31.12.:
Henny Schmidt geb. Hans, Ottwei-
ler, 68 J; Hans Rudolf Woll, Neun-
kirchen, 71 J; Rita Monika Meier
geb. Kennel, Schiffweiler, 60 J;
01.01.: Ingeborg Karin Andes geb.
Conrath, Schiffweiler, 50 J; Ros-
witha Jung geb. Eifler, Wiebelskir-
chen, 66 J; 02.01.: Margarete Kurz
geb. Wallacher, Neunkirchen, 79
J; Ute Elisabeth Heck, geb. Ecker,
Neunkirchen, 58J; 03.01.: Marian-
ne Swora geb. Dehaut, Neunkir-
chen, 70J; Katharina Luzia Knöch-
lein geb. Nieder, Schiffweiler, 88J;
04.01.: Edith Ecker geb. Müller,
Neunkirchen, 81 J; Anna Barbara
Dick geb. Speicher, Neunkirchen,
91J; 05.01.: Johann Gerhard Do-
res, Schiffweiler, 85 J; Isolde Anna
Weckler geb. Schu, Neunkirchen,
72 J; Heinz Hubertus Andres, Ne-
unkirchen, 77 J; 06.01. Alfons Al-
win Peter, Kohlhof, 72 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister der
Kreisstadt Neunkirchen,
Friedrich Decker, und der
zuständige Ortsvorsteher
gratulieren:

Frau Lydia Pirrung,
Schwebelstraße 17,
66538 Neunkirchen,
94. Geburtstag am 15. Januar

Frau Veronika Sahner,
Hermannstraße 10,
66538 Neunkirchen,
95. Geburtstag am 17. Januar

Herrn Harald Kühnel,
Moosbachweg 11,
66539 Neunkirchen,
90. Geburtstag am 18. Januar

Herrn Franz Ley,
Kuchenbergstraße 104,
66540 Neunkirchen,
97. Geburtstag am 18. Januar

Frau Agnes Petry,
Hermannstraße 10,
66538 Neunkirchen,
96. Geburtstag am 20. Januar

Was wollen wir mehr: Das neue
Jahr hat - zumindest für eine Viel-
zahl der Bürgerinnen und Bürger
- gut angefangen. Auch wenn es
zurzeit rote Nasen gibt. Denn der
Winter hat bereits gezeigt, dass
er von der Erderwärmung wenig
hält. In der Lakai pfeift der Ost-
wind den Spaziergänger um die
Ohren. Und es fällt ihnen schwer,
an die Badefreuden eines mollig-
warmen, ja vielleicht sogar wüs-
tenheißen  Sommernachmittag zu
denken.

„Werd am Kombibad geschafft?
Jo, am Kombibad werd ge-
schafft!” ist ein vielfach zu hören-
der Dialog in der Stadt.

Die Füchse im Kirkeler Wald tra-
gen den dicksten Pelz und die
Feldhasen ducken sich tief in ihre
Kuhlen. Auch das Rehwild ist dick
eingemummt und scharrt die Nah-
rung unter der dünnen Schneede-
cke hervor. Winteridylle, so weit
das Auge reicht. Etwas mehr
Schnee dürfte es sein. Aber wir
sind zufrieden mit diesem kalten
Winter, wie er schon lange nicht
mehr war.

Etwas zu schaffen machen uns
die Russen und die Ukrainer und
unsere Abhängigkeit vom Gas.
Da sollte mal KEW-Chef Spaniol
gen Osten reisen und dem Putin
die Leviten lesen, denkt Lieschen
Müller. Lieschen Müller ist es
auch, das sich so seine Gedanken
zum neuen Jahr macht.

Es hat sich mit seinem Volks-
mund ein Gedicht zusammen ge-
reimt, das wir unseren Leserinnen
und Lesern nicht vorenthalten wol-
len:

„Im Januar fängt an das Jahr.
Sehr kalt ist's oft im Februar. Im
März der Winter scheiden will. Der
Osterhas kommt im April. Im Mai
freut sich die ganze Welt.

Im Juni blüht das Korn im Feld.
Im Juli pflückt man Kirsch und
Beer. August plagt uns die Hitze
sehr. September reift den guten
Wein. Oktober fährt Kartoffeln ein.
November tobt mit Schnee und
Wind. Dezember uns das Christ-
kind bringt.” �

Am Rande ...



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.2
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Monitor Color)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU (Zeitung ebook - 35,0 x 51,0cm - 600dpi)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [992.126 1445.669]
>> setpagedevice


